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Freitag, 9. Mai 2003
13:30 Uhr

Veranstaltungsort
Universität Siegen, GIT Centrum,
Am Eichenhang 50 (Haardter Berg),
Konferenzraum

Anfahrt
- mit Bus und Bahn:
Ab Siegen-Hbf., bzw. Siegen-
Weidenau mit Buslinien L111 bzw.
L121 zur Universität/Haardter Berg.
Endhaltestelle: Robert-Schumann-
Str..
- mit dem Auto:
Der Beschilderung nach „Universi-
tät“, später dem Hinweis „Campus
Adolf-Reichwein-Str.“ folgen.
- weitere Informationen zur
Wegbeschreibung unter
http://www.uni-siegen.de/wegweiser/

Anmeldung
Eine Anmeldung zur Veranstaltung
wird erbeten.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei.

Bei weiteren Rückfragen
alumniverbund der universität siegen
Tel.: 0271/740-4912
e-mail: alumniverbund@uni-siegen.de
www.alumni.uni-siegen.de
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Vorträge mit Diskussion

Ingenieure in der
Automobiltechnik

Perspektiven
für morgen

Alumni (Ehemalige der
Universität Siegen)
aus der Automobilbranche
berichten aus der Praxis

A
n
m

e
ld

u
n
g

a
lu

m
n
iv

e
rb

u
n
d

d
er u

n
iversitä

t sieg
en

H
erren

g
a
rten

 3
5

7
0

6
8

 S
ie

g
e
n

fü
r Fen

sterb
riefu

m
sch

la
g
 g

eeig
n
et

o
d
er A

n
m

eld
u
n
g
 p

er Fax: 0
2
7
1
/7

4
0
-4

9
0
4
 o

d
er u

n
ter w

w
w

.alu
m

n
i.u

n
i-sieg

en
.d

e

Die Ehemaligenvereinigung

Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.

Der AMS wurde 1998 von Ehemaligen
des Fachbereichs Maschinentechnik der
Universität Siegen gegründet. Als offizi-
elle Absolventenvereinigung des Fachbe-
reichs zählt der Verein inzwischen ca.
400 Mitglieder aus den Reihen der Ehe-
maligen (Alumni), Professoren und wiss.
Mitarbeiter des Fachbereichs.

Die Idee und das Ziel
sind die Kontaktpflege unter den Ehema-
ligen und Brücken zu schaffen zwischen
der Hochschule und der Praxis zum
Nutzen der Absolventen, der Studieren-
den und des Fachbereichs.  Mit diesem
Netzwerk ergeben sich für den Einstieg
ins Berufsleben sowie zur Neuorientie-
rung der Karriere interessante Möglich-
keiten. Der Austausch an Informationen
aus der Praxis und der Uni erfolgt aus
erster Hand.

Zur Pflege dieser Kontakte bietet der
AMS mit Unterstützung durch den
alumniverbund der universität siegen ein
Programm mit Exkursionen, Alumni-
Treffen, der Alumni-Börse, Vorträgen und
Berichten aus der Praxis und der Univer-
sität. Die Alumni-Zeitschrift ex und die
Foren auf der AMS-Homepage dienen
darüber hinaus dem Austausch. Ab-
solventenverabschiedungen und
Jahrgangstreffen sind ein Teil dieses
Programms.

Kontakt: www.ams-web.de
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13:30 Begrüßung
Prof. Dr.-Ing. Gerald Adlbrecht
Prorektor der Universität Siegen
Prof. Dr.-Ing. Rainer Lohe
Präsident, Alumni Maschinen-
technik Siegen e.V.

Teil 1: Anforderungen und Perspektiven
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Idelberger

13:40 Prof. Dr.-Ing. Horst Idelberger
Universität Siegen,
Institut für Konstruktion

Einführung

13:50 Dr.-Ing. Thomas Vietor
Leiter Vorentwicklung,Ford AG,
John-Andrews Entwicklungs-
zentrum Köln

Die Bedeutung der Vorentwicklung
im Automobilbau – Anforderungen
an die  Ausbildung der Ingenieure
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Warum Maschinentechnik studieren?

Welche Berufsperspektiven hat eine
Absolventin, ein Absolvent des
Ingenieurstudiums?

Was erwartet die Automobilbranche
von dem wissenschaftlichen Nach-
wuchs, was bietet sie für die per-
sönliche berufliche Entwicklung?

Anforderungen, Chancen, Perspektiven
- Berichte aus der Praxis aus erster
Hand! Ingenieure aus der Automobil-
branche, die an der Universität Siegen
Maschinentechnik studiert haben,
berichten über Ihr aktuelles Tätigkeits-
feld und geben Einblick in Ihre Erfah-
rung von Studium und Beruf.

16:00 Dr.-Ing. Thomas Eberz
Aerodynamikentwicklung, Ford AG

Aerodynamikentwicklung - Prozeß im
Spannungsfeld zwischen Kunst,
Physik und Wirtschaftlichkeit

16:20 Dr.-Ing. Hans-Walter Wodtke
Fachbereichsleiter NVH,
Atlas Fahrzeugtechnik, Werdohl

Aus der Praxis der Fahrzeugakustik

16:40 Dr.-Ing. Dietmar Jennewein
Gruppenleiter NVH Simulation,
Opel AG

Einsatz der Simulation der Innen-
raumakustik im Fahrzeugentwick-
lungsprozess

17:00 Dr.-Ing. Uwe Lautenschlager
Entwicklung/Berechnung, Sie-
mens VSS Automobile AG,
Wetzlar

Numerische Simulation für
automative Radio- und Navigations-
systeme

17:20 Pause

17:50 Podiumsdiskussion
mit den Referenten

Studium an der Universität Siegen -
Perspektiven in der Automobilbranche

19:00 Der AMS lädt
zum Ausklang
bei einem Snack

14:10 Dipl.-Ing. Peter Weber
Leiter einer Entwicklungs-
abteilung, VW

Welche Kompetenzen braucht der
Ingenieur im Beruf?

14:30 Dr.-Ing. Matthias Weinert
Leiter Karosseriefestigkeits-
berechnung, Ford AG

Die Rolle der Karosserieberechnung
innerhalb der Fahrzeugentwicklung –
Anforderungen an einen
Berechnungsingenieur

14:50 Kaffeepause

Teil 2: Anwendungen in der Praxis
Moderation: Prof.em. Dr.-Ing. Eschenauer

15:20 Dipl.-Ing. Daniela Senftleben
Doktorandin, Fahrzeug-
Recycling, Ford AG

Fahrzeug-Recycling: „Ganz zum Schluß?“

15:40 Dipl.-Ing. Dietmar Buchen
Projektingenieur FEA, Federal
Mogul GmbH, Burscheid

Die Rolle eines Motorenkompo-
nenten-Zulieferers bei der Entwick-
lung von neuen Motorengenerationen
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